






b« jaux'agcaa Art--i»

oder ihr nur unter be- 
müscen Sie das binnen

Eine selche 
Auch .^enn Sie

Justizawestel Itnr.

An di«
H-

Am

d)

3» Falls Sie der Rückerstattung ,d dersprechen

Erklärung “äre in 3 facher Ausfertigung einzureiehen

Anlage.

Formular II B

■dttseh eine ftüekeret-attungeanordriunr der 
Iheee Rechteo betroffen wernea könnten, 
gcmä.js Art. 53 Abs. 1 Satz 3 :rG

Hins »tadt Hau >urg -Finansbehörde- I 
Hamburg__ J6, Qänsemarkt 36 ö" 1 1. AUG W

B-'glau^gtigez. 8chw«nn 
Aasaseorin

stimmten Voraussetzungen zustimtnen ■-.'ollen, _
2 Monaten nach Zustellung dieses Schreibens erklären

jie de rgutmac hungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichen: Z 20ü0«rl~

Hamburg 36, der ■ Au^.ust 1950 
Sievekingo?.atz, Ziviljustizgebäude 
(Anbku) II. Stock Zimmer ?40 
Fera-preoher: 35 17 31

Bt i.. / Lu.
,r" —i ~ "

Uaahfclgeadaa--Schreiben wird-Ihnen als 
dee—«-der 11-t •
Ihre Vertretungsbe-fafjoie .4«t bereite nachga desan -muss auch naebge- 
desae
1. 'Kegen des angeblich dem./d»g/don- Arthur Arndt, 54 üethuan Hd. Sdgware/

-■ * - • Midileeex
als Rechtsnachfolger des/der ,/. geb. 30.6.83 in Meiningen

vertreten durch

zustehenden Anspruchs wegen Entziehung-äe-s - der folgenden Vermö­
genswerte ,/ird das förmliche Riickerstattungsverfahren eröffnet.

1) beschlagnahmte 2 Liftvana mit Inhalt an Möbeln, ärztl, 
Instrumenten, Xleidung ecc.

2) Transportkosten gern, beifl. Anlage.

a)
2. Der Anspruch wird Ihnen bekanntgegeben, 

" w41 Sie- den---- die beaespr-uch-tea Vermögens^ert besitzen und
darüber verfügen können, so dass Sie als Bückers-tattongspfliahti-

t)
ges-ia Sinne des A*t. UÄ äa-^rng® kom-men, 
veil >ie ira - die beanspruchten Vermögenswert früher i.j.ne 
gehabt haben und deshalb gemäss Art. 25 xEG möglicherweise ver­
pflichtet- sind, einer als Ersata für den - die Vermäge-cs. art 
er±«ßgte Entschädigung nerauszugeben oder eiae Eorderaag darauf 
atautneten
MgJu Sie als------ -

sich schon früher g^äussert haben, so ist die neuerliche Abgabe 
einer Erklärung nient entbehrlich.
Falls innerhalb der vorbezeichneten 2~Monatsfrist keine solche Er­
klärung von Ihneq eingeht, kann das Kiedergutmachungsamt die tat­
sächlichen Behauptungen des Antragstellers als richtig r-nsehen und 
drd dementsprechend möglicher.?eise die beantragte 
- Herausgabe des Ersatzes - anordnen.





II. MOVABLE PROPERTY / BEWEGLICHES VERMÖGEN

Rscription of Property 
habere Bezeichnung des Vermögens

Estimated vahie at date of deprivation 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme

Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens

Vergleiche Einzelheiten auf dem angehefteten 
Papierblett.

(c) Registration (if any)
Etwaige Eintragung iu ein Öffentliches Buch oder Register

Steueramt, Berlin, W 15» Lietzehburgerstr 
betreffs Nr. VII, b, c, d.

State whether :—
Angaben über Folgendes:

(i) Confiscation was made without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ’

Vergleiche Nr* III der Anlage

(e)

(/)

(?)

(ii) Sold undcr duress ?
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ?

(iii) If l © latter, what, payment was made !
Welche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt ?'

Name and present address of person or persons to whom transfer we.” made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Person(en), au_ die das Vermögen übergegangen Ist (soweit bekannt)

Name and present address of present owner (if known and different from (e)J 
Name und jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e)l

(M

uibwkannt

unbekannt

Name and present address of person or persons who may have knowlcdgc of the present whereabouts of property 
Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben können

Any other relevant details 
Sonstige sachdienliche Angaben

NOTE. In the case of a claimant resident outside Germany, give full particulnrs of the person. inside Germany to be nominnted by him 
to aeeept Service of legal papers and notices on his behalf (if no such person is nominnted by the chiimant an Agent will be nppointed 
by the Restitution Autbority on his behalf).
Bemerkung:
?ulbi der Antragsteller Im Auslund wohnt, genaue Bezclchung eines in Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt ist, für ihn amtliche Papiere und Mit teilum-en 
In Eiiipfnmt zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wicdergutinuchungsbchörde einen solchen.)

I/Wo certify that the above atatemont is Iruo aecording to iny/our knowlodgo and belief. 
Obige Angilben entsprechen imeh meinem WWWÄA besten Wissen und Gewisse» den TntssAchen.

Signed 
Unterschrift

g*z. Ai thu Arndt Dato JC » November 19UB
Datum

f>5$lHQUttJÄ7200M/9-48



per ober£^ f* Hamburg, den , 1950 I

^r^-- '4 P 55 d I
Vfge

1,) Kanzl. fertige von dem Schreiben zu 2) eine Reinschrift und
4 Durchschriften, Davon sind 2 Durchschriften der Reinschrift 
beizufügen, Je 1 Durchschrift ist für dio Finanzbehörde und 
Mete bestimmt *

2,) An das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Hamburg

Betr,: Rüokorstattungssaohe:
Be zugt dort. Schreiben vo Akt ,-Zeich. 4- '' -
Alliäßen 1

Zu dem Antrag gemäß Bezugschreiben nehme ich wie 
folgt Stellung: (siehe inl ~ ;

3,) Kanzl, setze auf die Durchschrift für die Finanzbehördes 

Urschriftlich
der Finanzbehörde der Hansestadt Hamburg 

- Vermögensverw. -

Hamburg 56

mit der Bitte um Kenntnisnahme tatter-Be-aug-auf—das

doriige-ächapeiben—v0 -Az. ^057^0 -, übersandt.
' ’ t ' rd

4«) Herrn Driechel z, Austragung. ,/''H / I

5 .) F 55 c z,dtAe mit Durchsohr/des Schreibens 2,)



Gestapo an 
sind.

GrTmdan bitte ich, dun Rücksrstattungaanspruoh

diX Obärfinanzkasse Berlin - Brandenburg abgeführt sorae»

hieraus ist zu acnlioßen, faß das beanspruchte Umzc-agut von der 
Gestapo beschlagnahmt und in deren Auftrage auch versteigert wurde.

Die beanspruchte Rückerstattung entrichteter Transportkosten habe 
ich glelcJifalls nicht zu vortreten, da ion in der Angelegenheit we­
der rworber noch ßntziefe > gewesen bin. lußerdam stellen Verluste 
diesem , rt keine featatellbafon Varmtigunawerte im Sinne zon Art. 1 
des Truckerstattungsg^aetzes dar.

Jber den Verbleib dea Unteraohi.odabe trage o von (4.445,60 - 450.- Ä 
= 5.995,60 RA läßt sich nichts feetateilen. Ee wird vorgeschlagen, 
den Antragi toller anheimzuatellen, wegen des Erlöses boi dem bachfol­
ger dea früheren Oleriinanzprliaidentsn Berlin—Brandenburg - inmal 
Nachfrage zu halten. Ich bin mit d^r Angelegenheit nicht befaßt ge- 
weae l. 
Für l aßn ihnen der geh. öteutspolize kenn loh nient in Anspruch ge- 
noiamen werden) denn ich vertrete das heutache Keich nur in den Füllen, 
in denen len im Auftrag« der frieren Heiohsflnunaverwaltur^ als 
Srwjrber von Vermiigenawerten verfolgter reraonen innerhalb meines 
Oberfinanzbezirks Witlg gewesen bin.



flben reKn on
■ Hamburg Postanschrift: Rödingsmarkt 83

Hamburg, den ' 195.’’
Diens tat eile : Wiedergutmachung
Hamburg 15; Magdalenenstr» 64a

Vfgp

lt) Kanal» fertige von dem Schrei en zt

nited Restitution Office
donnover, Kauibachstraße 23

Jelefon 5 62 56
UK/a 19
An d.as P ,€dse quote o u r reference
Wie ergutme« .angsamt Öitie unser Aktenzeichen angeben 
beim Landgericht
H & e b u r g

2) eine Rei nsclTH -f-h

10.1.52 
/Hg.

I/Z 200^_-l^

Betr,.: Dr.Arthur Arndt, 54 Methuen Road,Edgware/Middx. ./. Deutsches Keich.

Ler Antragsteller kam den Vorschlag der Oberfixumzdirektion Hamburg vom 9.11. 
51 nicht armetureii,wenn sich dieser auf das gesamte Umzugsgut bezieht.
Mt Huecksicht auf den erzielte». Versteigerungserloes ist der orschl&g ausser­
ordentlich gering. In dey Regel wird der tat&aechliche Wert nach dem 2^fachen 
bis Jfschen betrage des Vei'steigerungserloeses bexechnet. Da in dem Unizugsgat 
die aerztliche Einrichtung des Antragstellers enthalten war,so wuerde es ange­
sessen sein,den ’fachen Wert zugiungezulegen. Dies werde etwa 13*000»—KM er­
geben. Auf eine solche Summe vmerde der Antragsteller bereit sein,sich zu ver­
gleichen.
Hoeglicherweise ist das niedrige Angebot dadurch veranlasst,dass es sich nur 
auf die Moebeleinrichtung des Antragstellers bezieht. Dies ist mo©glich, da, so­
weit sich aus unseren Akten erkennen lasset,die aerztliche Einrichtung zwar in 
der Anseldung aufgefuehrt,aber in der_ spueter eingerwichten« spezialisierten Li­
ste aus Versehen nicht mit auf genommen worden ist'. Die herzt liehe Einrichtung 
Stellt allein einen Wert von etwa KM 5.000,—dar. Wir fuegen eine spezialisier­
te Liste bei. 

-
Anlage, /

(Dr.W.Dluuberg) /
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o s c a r i f t

He_rn
Berlin W.

Aufstellung des Umzugsguts in zwei Lifts nach Laoana

15, Lietzcnburgerstrassa 32 II
Dr. ar t hur A r n d g

Möbel :

1 Nähtisch

1

1

1

1

1
1
1

1 
1
1

1
1
1

1
1

Dtz n
। ti 

it 

u

2
6

Kompottschüssel
Kaffeeservice für 12 Personen

Terrinen 
Pla-wen 
Kaffeekannen

II. Glas und Porzellan:

1>2" 
^2 ” y2 „ Teegläser

Teeservice für 6 Personen

11
1
1
5
1
2
1

1 
1
1 
1
1
1
2 
1
4
1
1 
1
5 
2
1 
1
2

2
1
4
3
1
2
2
1
2
3
1

Stühle 
Hockex' 
Schre1btischsessel 
Rohrsessel 
Kohrbank 
Tische 
iJtenbock

Schirms tändte 
Notenständer 
weisser Bücherschrank 
Kleideranhänger 
Bettstelle 
Schrank 
Eolzböcke
zerlegtei- Kleiderschrank 
Bücherregale 
Klavier
Schrank mit alter Wäsche 
kl. Kohrtisch 
kl. runde Tischchen 
negalbretter
Regal mit 2 ^uflager 
Keilkissen 
Bücher s c hr ünke 
Wanduhr 
Kommode 
aäschetruhe 
Schrank 
Spieltisch 
Mottenschi’ank 
^ettenmatratzen 
Teewagen 
Spiegel 
Gimpen
Standerlampe 
teppiche 
^ettvorlegex’ 
dito. 
Gardinen 
Stores 
Kücnengardine

1 :
1
3
6

24
6

12
2
1
V2
1
1

5
1
1
1
1
1

12 tiefe Teller
24 flache Teller
12 Stullcnteller
12 Kompotteller

2 Saucieren
4 Schüsseln

Milchkanne 
Zuckerdose 
Kuchenteller 
Einzeltassen 
kleine Kompotteller 
Schalen 
Obsttelle r

Weingläser
kleine Weingläser
Romer
i<,Ömer 
Wassergläser 
likörgläser 
Biergläser

III. Diverses :
kleine Tischbillardplatte 
verschiedene Familienbilder 
Pakete Klaviernoten
Kiste medizinische Bücher
Kiste mit Unterhaltungsbücher 
Gartenschirm
Globus
kleine Sportfigur
einige Kochbücher
Hodzkusten mit Familienbildern 

dito.
Serviettenh^ltar aus -^eichtmetall 
Blechbüchse mit Zigarren- u©d 
Zigarettenbehältern
Gebetbücher' und andere Kleinig­
keiten

kleine verschiebbare Kiste mit
^kt«n und Büchern
Schreibschrank
Sofa
Kücb e(Büfett, Tische, 2 Stühle)

( Belege anbei )
aufgearbeitetes Couchgestell
Kühlschrank
Waschmaschine mit Petroleumkoche 
und Bürste
Kochplatte, Nählicht
(Rechnung anbei)



•\.0rtopf 
। Slertisch 
1 /etroleumherd 
i % Ofen 
Jglschaufel 
} ^äfeger 
f Jesen 
n sie ös
$ -.annen 
; Pfanne 
1 taage 
r ÜäSS ermaß 
I Backform 
! Brotröster 
i '..aage . 
j Schreibmaschine 
j Petroleumkocher* 
*1 a .dioapparat jk

IV. ..irtschtfts- und 
^ebrauchsgeg£nst£nde£_ 
5p"' 
f waschwannen 
1 Metallk^sten 
■ xolle Läufer
1 Fahrrad
1 Plättbrett
2 «achtischlampen
ic Pakete mit kleinen 

Küchengeräten
1 feekessel
10 Blechgardinenstangen 
1 Küchenbank
1 tfäschestampfer 
I Trittleiter
1*2 Dutzend Obstbestecke
1 Bohnerbesen
2 Zuckerzangen
1 «ärmplatte
11 Leselampe 

^L^rlätteisen
* Kiste mit verschiedenen 

Gebrauchsgegens fänden (Küche)
1 Ärmelbrett .
2 Sitze Kochtöpfe
3 einzelne Kochtöpfe 
1 »erkzeugkatten
1 Kuchenform
2 Nähmaschinen
1 Brotröster
1 Fön
1 hängekoffer mit Kleidungs­

stücken
1 iiohrplattenkoffe !• mit Wäsche

1 altes Trichinen-Mikroskop 
(ca.aus dem Jahre 1880

1 Brotröster
3 Besenstiele
1 iiärmeplatte

1 chtio chlSpe (Porzellanslocke
1 Pfeiftopf
1 Butt rkUhler
1 The rmo »lasche
1 Covpcekoffer mit ..äsehe

V, Sp a z i al s v c hen:
1 Zuckerdose
1 kl böschieber für Kinder
6 grosse ‘Äessgi
6 grosse Gabeln
6 Esslöffel
6 Teelöffel

VI, Bekleidanj':;

1 Joppe
1 Somm-zrüberzieher
1 Mante 1
1 Staubmuntei

1o Paar Scnuhe (sortiert/
4 Paar HerrCnschohe
5 Paqr Hausschuhe
5 Paar Pantoffeln

10 Paar Damen, Kinderschuhe 
und Handaleh

8 ^sugs sort.
2 Baumwollenanzüge
6 Blusen
3 Leinenanzüge
2 Röcke
1 Damensommermantel

12 ^leider
7 auskleider
6 Kindersckürzen
3 DameÄhijte
S Kinderkleider ■
4 Jumper und Blusen
1 Herreniclapphut
1 HerAenhut

1o Kruvatten
6 Unterröcke
8 Berufsmäntel

1V2 Dutzend Socken
6 Herrentricots

18 Unterhosen
12 Kombinationen
12 Spotthemden
18 Oberhemden

3 Jäckchen
2 Morgenröcke
7 Damenschiirzen
4 Decken
1 Kindermante 1
1 Badeanzug
1 Kletterweste und hose
2 Turnunzüge
7 Schlaf-inzüge
1 Herrenregenmantel
1 Kinderregenmantel



- rfindohscMafanzüge
- jutzend Damen- u. Kinder­
; ijgäden

I^chthsmden1 ptz* 
Dtzi

1
1 DtZ.

Dtz.

Schlüpfer 
l^ghemden 
Eerrensportstrümpfe 
Kinderhöschen1 -m Damenstrümpfe

(
1 Uomenguj!imicape
j Dutzend Kind er sock chen 

" Kind erschlüpfer
1^2 Damensöckchen

i 2 Hüfthalter
9 naclithemden 
1 Damenmantel 
2 Xähkästen

VII. wüsche u. Betten:

1 Dutzend Kaffee-u.Tischdecken
4 Dutzend Serviettenn
4 Vf Dutzend Gesichts-u, 

Küchenhand t üc he r
2 Dutzend Staubtücher
2 Dutzend Llessertücher

I
I Dutzend Absaschtücher
V2 " Frottiertücher
5 Dutzend Taschentücher
3 Rollfecher
3 Daunendecken

(
2 D&unenkissen
6 Steppdecls nbezüge
2 bunte Bettbezüge
8 u» 2 Bettlaken

6 grosse Kissenbezüge

10 Bettbezüge

4 Federdecken

8 Federkissen

3 Barohentschlafdecken
3 Barekentlaken_ 2 ^achstuchdecken
1 Bettdecke
2 Vorhänge
1 Dutzend kl.Deckchen

Ich versichere hierdurch an Bidesstätt, dass die in dem Verzeichnis 
aufgeführten Gegenstände mein rechtmäßiges Eigentum sind, bisher länger 
als ein ^uhr in meinem Gebrauch gestanden haben und in habana zu meinem 
weiteren Gebrauch dienen sollen,

Barlin-Uilmersdorf den 5.Mui 1959.
gaz. Dr.medo Arthur Israel arndt.

Die eigenhändig Unterschrift des Herrn Dr. Arthur Israel ^u-ndt 
wohnhaft Berlin Wilmersdorf wird Mermit beglaubigt.
herlin-cilmersdorf den 3.5.1959
Der Vorsteher des 152 Polizei-iieviers:

l.v. _
gez. B ö r je r, Polizeimeister ( ^mtssiegel)

Die eigenhändige Unterschrift Jes Polizeimeister Börger wird hiermit 
legalisiert 4.Hai 1939,Charlottenburg, den 4. Mui 1939 
rer Polizeipräsident - Polizeiamt Charlottenbui-g

I.A.
(^mtssiegel) gez. Unterschrift, Eolizeiinspektor



1 :

incl
4 O . Aß J--L C

h r n } rift

- b s c • r i f t

des Inhaltes dex' Liftvu.ns von Dr..\. . r n d t , 
Bex’lin W 15, Lietzenburgers tx*. 32 Gths. 2 fr.

Wert:

Couch 128» —

x-^.Sorechzinmcr;
- acnränke ,Untersn- 
<4r^tisch Instramen-

J uu
te

() SÄranktfeuae i‘: Schrän~
Eisenbettstelle 

complsi’t 15.—

.) * Schlafziman x': 2 Uchrän- 
5 , Doppelccach, 211— 
sehe, 6 Stühle 88.—

t) Kliche + Geschirr 24.—

p Biela: Tisch Korbmö­
bel 3 • —

p Klavier 24.-

.; Salkonmöbel, Stühle, 
kleine Tische 3.—

i) Teppiche: 2 echte 
Teppiche 32.—

ß Gardinen für 5 Fe ns t ei’" 12.40

L 3 heleachtungskörpex1 
c.ns Metall • Glasglocke

2.1o

Bücher " 16.-

Silber u. AM, " 12.1o

M Glas, Porzellan 
u. dgl.

16.-

1'ischviät.che ” 40.-

M ^eibwg^che 11 50.-

± 666.10

Obclanca : £ "S 10/-

17.) ’Bettvväßche, ct .seug 
un-2 ■■i^.tr^.tznn

4 o t

18.) Kl ei dir js stücke II 100 j

19J Kühlschrank 11 138

20. ) Wa? c hrr.as c hine 11 20 _/4 /

21 .) Itadio-.ipparat 11 40

974 .1oZ

.d.»



10.Juni 1952(24a) Hamburg, den

Wiedergutmachungsk:

26. JUN. 1952
Öffentliche Sitzung

Dr.Schröer 'egen

als Urkundsbeamter

der Geschäftsstelle

erschienen bei Aufruf

beiri an.

Entziebun/otög tot dar 20.August 1941
Voidr W. K Nr. 5 («X». 12. 51) E0708

D Parteien 
verpflichtet

Ma Parteien 
gaeatzlichon

Deutschs Kelch 
Krantz cu leisten

als Beisitzer.

Jueilzan^vstdlte Grave

In der — Rückerstattung? Sa.

■Ind eich deriber einige duas deo
Ist« wegen entzogenen UmzugBgutea

verpflichten eich, bei dor nach Meougabe der künftigen 
Regelung der Ralohovi-rbindllchkeiton eu bestiBuuenden

Abgaltiui^saumma duvon lauazugehnn, dass die Verbindlichkeiten den 
Deutschen Reiches gegenüber dem Antrugetellur ihrem Nennbeträge 
nach #7)/ 1

0 5210 - A 110 - V 115 d

Gegenwärtig:

r □ . .. Dr.Joost
MndgeticnlsmreK tor

als Vorsitzender,

WWGPWÄX
ABBOBoOr Dr. Schmidt-Rim tcch

Landgeri chtedirektor e. D.
für Antragsteller Arthur Weigelt mit General' 
vollm aht für die URü v.24.9.51, die 
zuiv.ck^egeben mrde

2 dus Deutsche Reich 
’eeeVlich vertreten durch die 

i'< .scdtadt f«t>buxg, rinanzbehördo, 
diese vertreten durch die Oberfinanz'

Arthur Arn /
54 Methuen kd. Edßware/Mddlejiex, England 
aavallia.csrtÄALtfr? United Restitution
Office, Hannover, Kaulbach, tr.23

(UiVA/iy)

für Antragsgegner Asoessor

DIb Purtaien BChloesen folgenden Vergleich »

1 WiK 262/52





(nur im Innenbetneb)

SachgeV

mit insgesamt 7.890

we^en Wertpapiere^ anhängig sein

Im Auftrage

6. Passagekosten
7. Taxgebühren

verfahren 
Ansprüche 
Wir geben 
bitten um

dieserhalb nicht beteiligen, weil die früher angemeldeten

Wir haben Herrn Dr.Arthur Arndt bereits entschädigt für
1» Judenvermögensabgabe
2. Reichsfluchtsteuer
3. Auswendererabgabe an die Jüdische Gemeinde
4. Abgabe an die Deutsche Golddiskontbank 

w/ Mitnahme von Umzugsgut
5. Transport- und Lagerkosten

teils zurückgewiesen, 
Ihnen aber der Ordnung 
Mitteilung, falle etwa

An die
Obcrfinanzüirektion Hamburg
Hamb u r g__ 12 
fiartungstr.5

Berlin W 35, den 

Potsdamer Straße 18°
Fernruf: 7105 II, App.

(005) I

— Briefbogen —*"• Die A< 50000. 4 5* W

opr«Judien MaMacno^huBnaUKsosdl ebaXlic
Dienstag 8.3o,- 14.oo Uhr

Die Reichsfluchtsteuer und Judenvermögensabgabe wurden zum 
mindesten teilweise durch Ablieferung von Wertpapieren gezahlt 
insoweit steht uns gemäß § 60 BEG ein Anspruch zu.
Wir konnten uns allerdings bisher an einem Rückerstattungs-

11. Juli
7- 222Zimmer

167

x 17. Juli
Betx : Rückerstattungssache Dr.Arthur Arndt 
Vorg.: Ihr Schreiben vom 22.5.57 - A 118 - BV J3

teils zurückgezogen sind.
halber hiervon Nachricht und 
dort ein Rückerstattungsverfahren 
sollte.

OberT - *' ■' * t

r II 4 6 bGruhl:__________

toNr 51 642
(A^br w Ant»ofi «rbetcn)





Beschein!

Methuen Road, Edgware/Kiddxwohnhaft

Herr Dr
arbeit bis zum Jahre 1955

auch im Hinblick auf sein AlterSeitdem Latvon 7000

als

, die 
^egen

6, Rutland Gate, 
Knightsbridge, 
London, S. W. 7. 
Tel.: KNIghtsbridge 1271

Er ernährte sich und seine Frau von Heim- 
,nn erhielt er im Juni 1953 einen Ve-rsehuss

Hannover, den 8.9.1954

Zur Vorlage beim Herrn 
Jtscheinigt, dass

Arndt keinerlei Arbeit finden können 
_jj-s±A^en gelten. ,

Arbeit aufge^eben. Der Vorschuss dürfte bald, verbraucht sein
meines Alters aber wird Herr 

Bedürftigkcit kann daher 
London, den K. August 1954 
Bestk. Reg. No. 446/VIII/54 
Geb. erl. W

Bundesrepublik Deutschland
London

Herr "r. med. Arthur Arndt geb. am 30.6. 1883

/ /Konsulatssekretar 
bai deCtiplomaticciun Vertritt1”* 
Cundcsrepubük Dec c :l?id ■ 
gern, t 47a Küiiöumr^uuui'jiiuanti

An die T
Oberf inanzdirekti^

H a m b u r_
Rödingsmarkt 8J



UK/A/19 Hannover, den 8.9.1954

^5
An die T
Oberfinanzdirekti

0. bepu

/Sw

. niK t/19^4 'M / *
Zu: 0 >gjy-A 118-V 115 d

Ha m b u r g .
Rödingsmarkt 85

Betr,: Rückerstattungssache Dr. Arthur Arndt ./. Dt.Reich 
wegen Entziehung von Umzugsgut.

Wir beziehen uns auf den Vergleich vorn 18.6.1952 vor der 
Wiedergutmachungskamraer Hamburg - 1 WiK 262/52 - und über­
reichen anliegend Bedürftigkeitsbescheinigung des Diploma­
tischen Vertreters der Bundesrepublik in London vom 25.8.54

Der Antragsteller ist 71 Jahre alt und lebt in sehr bedürf­
tigen Verhältnissen,—•—"

Wir bitten, ihm ein unverzinsliches Darlehen von
50^ der Vergleichs summe von RM 12.ooo.- = DM 12.ooo.- 

zu. gewähren und den Betrag auf das Ausländerander-Kto. 62075/15 
des United Restitution Office bei der Hamburger Kreditbank 
in Hannover zu überweisen.

(Dr.W.Blumberg) \j



-ajizdirektion Hamburg 
118 - BV 41 -

Hamburg, den / (.HÄ^ter 1954

) _blau_
) _rot__

United Restitution
1111 Office
jgpnover - jQeefqld 
Hauibachstrasse 23

Geschrieben

< <• Mrn........... ....

jetr.: Rückerstattungssache Dr. Arthur Arndt, Edgware/ Middlesex; 
hier 1 Darlehnsgewährung

Schreiben vom 8. September 1954 - UK/A/19 -

Le Hinblick auf Alter 
und hat äer 6e’äk1"“«
eines unverzinslichen Dariehns in Höhe von DM 2»500,__ 
an Herrn/»»«« Arndt zagestimmt.

In der Anlage übersende ich Ihnen zwei Ausfertigungen 
des zwischen der Bundesrepublik Deutschland und Herrn/Jxau

A r n‘d t abzuschliesäenden Darlehns-
vertrages mit der Bitte, eine Ausfertigung unterschrieben an 
mich zurückzusenden c

ieh-feitie-y—üe-Wn-te^eehrif-t-d----- Dar^ha-Bnehmsar-----ba—_ 
gläubigen- aw-laese «■»

- A 118 -BV 41 - v
Darlehnsve r t rag

Zwischen
der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch die Oberfi­
nanzdirektion Hamburg,

Darlehnsgeberin,
und

Herrn/ftrtrtL Dr» Arthur Arnd t ,

wohnhaft: 54 Methuen ad. Edgware/Middlesex, 
vertreten durch United Restitution Office, •
wird, Kau bachstr.23,

da die Erfüllung der gemäss -Befehlt»«- vom 
Vergleich

vom lö. Juni 1952 ( Landgericht Hamburg, 1. Wledergut-
machungskammer ) - Az.: 1 Wik 262/52 -



gegen das Deutsche Reich fcstgestellten Ersatz»!licht ■ 
wegen Entziehung von Umzugsgut, öl aa im zeit,
punkt der Wegnahme einen Wert vtfn RM 12.000,— hatte 1 
z.Zeit nicht möglich ist, sondern sich nach der kilnfti’ 
gen gesetzlichen Regelung der Reichsverbindlichkeiten' 
richtet, vorbehaltlich der Genehmigung der Landeszeatnt 
bank von Niedersachsen - Devisänbewirtschaftung - 

folgendes vereinbart:
1,) Die Darlehnsgeberin gewährt de® Darlehnsnehmer ein 

zinsloses Darlehn in Höhe von
tjm 2.500,— (i.B.: Zweitaus endfünfhundart Deutsche Mark;

2 .) Der Darlehnsbetrag wird aui das Ausländer-Anderkonto 
Nr. 62075/15 des United Restitution Office, Hannover, 
bei der Hamburger Kreditbank A.G., Hannover, überwiesen,

K • f
3 .) - Die Rückzahlung dieses Darlchns^erfolgt durch Verrechn^ 

‘'Vergleich ^er durch d en vorgenanntenTBFScJflusTfestgestell­
ten Rdckerstattungsf brdsrung nach Massgabe der künftigen 
gesetzlichen Regelung der Reichsverbindlichkeiten.9 t? 1 H

4 .) D er Darlehnsnehmer ist für den Fall, dasä/Rücker­
stattung sanspruch nach, der gesetzlichen Regelung der 
Reichsvertindlichkeiten geringer ist als der Darlehns- 
betrag, verpflichtet, den die Rückerstattangsforderung 
übersteigenden Betrag unverzüglich an die Darlehnsgeberin 
zurückzuzahlen« Der Differenzbetrag ist in diesem fall 
vom Zeitpunkt d^r Darlehnsge Währung an mit 4^ zu ver­
zinsen.

5 .) Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Hamburg.
Hamburg, den OÄttte-]954 Hannover, den
Oberfinanzdirektion Hamburg »n

Im Auftrag

(Dr.Horstkotte)
Regierungsrat (RegDir a.D.)

III) Kanzlei fertige den Dsrlehnsvertrag zu 2) 6-fach, 
2 Ausfertigungen sind der Reinschrift zu 1) beizufügen 

IV) v. n, Eingang des unterschriebenen Darlehnsvertrages, 
spätestens 15.11.1954



gundesvermögens- und Bauabteilung 
- A 118 - 3V 41 -

den X J^uur 1955 

/Le .

An die
^tukusse für Bundesvermögen 

b < b a r g

Die mtskusse für Bundesverraögen wird angewiesen, auf Grund 
des Vergleichs vom 18. Juni 1952 ( Landgericht Eamburg, 
1* Nieder gutmuchungskammGrT”"- Az.: 1 WiK 262/52 - auf den zu­
erkannten trag von RM 12.000,— einen Befrag“von

2.500, — DK - i.S<: Zweitausendfün^hundert
*----- - “Deutsche Mark

e! Vill der

< Kontrolle
(0 dieses

e Gültig­
fest steht.

an Berrn Dr. Arthur aj? n d t , 54 Methuen Ad., Edgware/Midäx., 
auf das «usländer-.usSerkonto Nr. 62073/15 des United Restitution 
Office, Hannover, bei dar Hambtu’ger^reditbßnk in HanncHier, 
durlehnsueise auszuzahlen und wie angegeben zu bürten,

Die Auszahlung ei’folgt auf Grund des anliegenden SdF-Erlasses 
vob 20. Oktober 1954 - Vq - 0.1488 - A - 65/54 - und des eben­
falls beigefügten Daris hnsv er tr.^s vea 1./10 ^Nov ember 1954 
Unter Anrechnung auf den später zu zahlenden in Aeic-smark fest­
gestellten Rückerstattung?anspruch.

In den überweisungsbeleg ist auf zun^men:
GenehmiguBgsbesglheid der La®^e Zentralbank van Nidders ach m 
vgq 25» Dezember 1954 — Gesch.Zch.: S 11446/5^4 v»C/ßt. - 
liegt vor ßit-3em Zusatz : ”
Das United iieStatut?.an Office, Hannover1, wird diasexi Betrag auf 
ein liberalisiertes Kapitulkonto des Herrn Dx*. Arthur ^mdt, 
Edgwore/Middx/Englund. bei einem Geldinstitut im Bundesgebiet 
oie- in estberlin weiterleitan.



Deutsches Reich

0?D

Herrn

Rheindorferstrasse 118

0 1488

ZdA

Der betrag von DM 2.500 
gelangt.

An die
Oberfinanzdirektion

Telegramm-Adresse; Uradaims

.ar t hur nrndt

rthur .^ndt 
.ge s.
-Auszahlung

BundesMinister der Finanzen 
b o n n

Hannover -1 
'JK/a/19 Kovlbachstr. 23 • T

der Bundesrepublik Deutschland und Herrn Dr. 
udgvoare/Miadx., abgeschlossenen Darlehnsvertr

Betr.: Rückerstattungssache Dr. Arthur Arndt

Hannover, den 9. März 1955 
Dr . 31/<ie

* *

Betr.: itückerstattungs sache Di* 
hier: DarlehnsgeWährung

Bazug: Erlass vom 20.10.1954 -
Anlage: - 1 -

Hamburg 
1488 - E 118



Uni red Resti^Con Office 
H □ n nove r- K «c i J 

UK/a/1 9 Kaulbachsir. 23 ■ Tc i: 502^6 
Telegramm-Adresse; Ufoclaims

An die 
Oberfinanzdirektion
Ham b u r g t 
Rödingsr.arkt 8?

/M '
Hannover, den 9. März 1955
Dr.31/He

1 5. M : u ♦

Betr.: Rückerstattunp-ssache Dr 
wegen Darlehen.

- V 115 d

Arthur Arndt ./. Deutsches Reich

T

Wir beziehen uns auf den Vergleich vom 18.6.1952 vor der 
Wiedergutmachungskammer Hamburg - 1 WiK 262/52 durch den 
die Verbindlichkeiten des Deutschen Reiches gegenüber dem Antrag­
steller RM 12.000.— betragen, und bitten, dem Antragsteller ein 
weiteres unverzinsliches Darlehen im höchstmöglichen Betrage zu 
gewähren.

Wir bitten, die Dariehns summe auf das Ausländer-Anderkonto 
Nr. 62 073/15 des United Restitution Office Hannover bei der
Hamburger Kreditbank A.ür. in Hannover, Rathenauplatz 4 zu über­
weisen.

Wir überreichen anliegend:
1) Erklärung des Antragstellers vom 1.5.1955,
2) Fotokopie der lebu;tsur künde des Antragstellers, geboren 

am 30.6.1883 InMeiningen, mit der Bitte um gefl.Kenntnisnahme 
und Rückgabe.



= f Postanschrift:
Arthur Arndt 54, Methuen Road,

Edgware, 
Mddx.

ERKLAERUNG

Ich habe durch das United Restitution Office Hannover 
ein Rueckerstattungsverfahren wegen entzogenen Umzugsgutes 
betrieben. Es ist ein Vergleich abgeschlossen worden, nach 
welchem das Deutsche Reich mir wegen der Entziehung des Umzugs­
gutes Ersatz in Hoehe von RM. 12000 leisten muss. Das Aktenzeichen 
des Beschlusses lautet Landgeri cht Hamburg 1 WIK 262/52 

l/Z 2000 -1- .

Auf Grund dieses Beschlusses habe ich von der Oberf inanzdi*»e 
rektion Hamburg bereits ein Dar lehn von DM. 2 500 erhalten.

Da ich ueber 60 Jahre alt bin, will ich durch das United 
Restitution Office,Hannover Antrag auf zusaetzliche Dariehnsge- . 
waehrung in der zulaessigen Maximalhoehe stellen lassen und 
zwar auf Gewaehrung eines zusaetzlichen Dariehns in Hoehe von 
weiteren DM. 2500.

Der in Betracht kommende Anspruch gegen das Reich ist 
weder ganz noch teilweise abgetreten, verpfaendet oder gepfaendet 
worden.

Ich habe bei keiner Oberfinanzdirektion weitere Darlehen 
auf Grund von Rueckerstattungsbeschluessen gegen das Deutsche 
Reich beantragt und habe äusser den erwaehnten DM. 2500 keine 
solchen Darlehen erhalten.

d.

te.

Ein Entschaedigungsverfahren, welches ich beim Entschae- 
digungsamt Berlin unter der Reg.Nr. 51^42 betreibe, steht nicht 
im Zusammenhang mit dem mir in Hamburg zugesprochenen Anspruch 
wegen des Umzugsgutes. Ich hatte zwar vorsorglich auch diesen 
Anspruch in dem Berliner Entschaedigungsverfahren mitangemeldet, 
doch ist dieser Teil der Anmeldung im Entschaedigungsverfahi*en 
durch die in Hamburg erzielte Erledigung im Rueckerstattungsver- 
fahren gegenstandslos.

U e™aecntige das United Restitution Office (United
Restitution Organisation) Hannover, die zusaetzliche Darlehnsge- 
waehrung zu beantragen, den Darleb usvertrag ab^uschliessen und 
die Darlehnssumme in Empfang zu nelfien.
London, den

(Dr. Arthur Arndt



A 118

vermerk

vom 25.5.1955

Kaulbachstr. 23

3etr

Bezug

von
2.5oo

Darlehnsnehmer

Jnitec. Restitution
Hannover-Kleefeld

Tel,, 
Büro

.finanzdirektion Hamburg

36 11 91 App, 5; 
/is de rgutmachung

Vfg. __
[ Geschrieben 

I Gelesen y 
5 Abgesang

März 1955 kann ich

. J ‘ Juni 
Hartungstr

Ihren Antrag vom 
i Dr.Arthur Arndt 

'■fe Darlehen in Höhe

von DM 2.5oo

Hamburg 13, den 
Postanschrift; :

Rückerstattungssache Dr.Artnur Arndt 
Edgware/Mddx.

geWährung,
vom 9.März 1955 - Dr.^i./He.- UK/a/19

gewähren»
In der Anlage übersende ich zwei Ausfertigungen des zwi­

schen der Bundesrepublik Deutschland und Herrn /
Dr.Arthur Arndt___

atzuschliessenden Darlchnsvertrages mit der Bitte, eine Ausfer­
tigung unterschrieben an mich zurückzusend-n.

Kanzlei fertige den anl0 Darlehnsvertrag vierfach, 2 Ausferti 
gungen sind der Reinschrift zu II» 1®!zufügen.

Rückerstatturgssacne Dr.Arthur Arndt.
54,MethuenRoad, Edgware/Mddx. England

W. nachJEingang des unterschriebenen Darlchnsverträges suäte 
atens 5o.fr; 55 ’ *

Dem Antragsteller tat durch Verfügung OFD weiteres/ ,
A 118-BV 41 ein/zinsloses Darlehen^ in Hone

gewährt worden.,

Ich bitte} 
beglaubigen—zu -iassen

hi/r/ Dar lehn 
Ihr Schreiben

Auf

SÄ



/Pe.

Darlehnsvertrag
Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den
Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch

den Oberfinanzpräsidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber ,
und

Herrn Dr.Arthur Arnd t^-^
54»Methuen Road, E d"g w a r e / Madx./England, 

v^rtretgQ durch;
United Restitution Office, Darlehnsnehmer ,
Hannover-Kleefeld, Kaulbachstr.23

wird im Anschluss an den Dariehns -
vertrag vom l./lo.Hov,1954 folgender weiterer Darlehnsvertrag 
geschlossen:

S 1

Auf Grund des

Vergleichs vor dem Landgericht Hamburg, 1. Wieder - 
gutmachungskanuner, Az: 1 Wik 262/52 - I/Z 2ooo -1-

vom 18. Juni 1952 steht/sKfcKX dem Darlehnsnehmer
' ein riickerstattungsrechtliche(r) Geldanspruch; fcjcbdMKKKKbQXßegen das Deutsche Reich zu. Aus 

diesem feüBtetaf' V ;rgleich kann der Darlehnsgeber vor einer gesetzlichen Regelung der rück» 
erstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs nicht in Anspruch genommen 
werden.

Ohne eines Rechtsanspruchs gewährt der Darlehnsgeber dem Dariehns»
nehmer unyunverzinsl icnes Darlehn in Höhe von

2.5OOV— dm

(in Worten: Zweitausendfünfhundert Deutsche Mark).

§ 2

Gegafft/Ip Höhe von DM «ooo, — /
Das/Darkhn/wird aurcK Verrechnung mit dFrT nach der künftigen gesetzlichen Re* 

gelung der rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs jeweils fällig 
werdenden Beträgen des in § 1 genannten Anspruchs oder der weiteren deW Darlehnsnehmer 
gegen das Deutsche Reich zustehenden rückerstattungsrechtlichen Geldansprüche getilgt.



Sollte sich Herausstellen, daß die in Absatz I genannten Kückerstattungsansptiid, 
nach ihrer gesetzlichen Regelung zur Tilgung des Darlchns nicht aus eher», so kann der l 
lehnsgeber das restliche Darlehn mit einer Trist von 3 Monaten kirn n. In diesem Hile 
der Darlehnsnehmer den scincXkiK Ansprüche übersteigenden dem Darlehnsp
mit 4% vom Tage der D.arlchnszahlung an zu verzinsen.

Das Darkhn ist ohne Kündigung zuriickzuzahlen, wenn rung des IJ;
auf unrichtigen Angaben de 6 Darlehnsnehmer S beruht

6 3
Ge£amt/ in Höhe vor DM 5 * ooo • -/

Zur Sicherung des/Darlehns^ntt d er Darlehnsnehmer ÄX in §1 genar"- 
rückerstatfungsrcchtlichen Geldanspruch (»sdjiJtJSpccoKfx in flöhe dej g-währten DarlehnXit 
den Darlehns-geber ah.

Der Darlehnsnehmer verpflichtet sich, die ih m gegen das Deutsche Re cf zu. 
stehenden rückerstattungsrcchtlichen Geldanspriichc, soweit sie nicht bereits nach Abs. i ab 
getreten sind, nicht ohne ausdrückliche Genehmigung des Darlehnsgebeis an Dritte abzutreter 
oder zu verpfänden. •

§ 4
Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus diesem Vertrage ist Hamburg

§ 5

Sämtliche mit diesem Vertrag verbundenen Kosten trägt obr Darlehnsnehmer,

§ 6

Die Auszahlung des Dariehns erfolgt acxtdxxxiÖxdshrmekDCKX auf da8 Aus - 
länder-Anderkonto Nr. 62o73/15 des United Restitution Office, 
Hannover-Kleefeld, bei der‘Hamburger Kreditbank AG in Hannover, 
R&thenauplatz 4.

§ 7 *
Die devisenrechtliche Genehmigung der Darlehnsgewährung 

ist durch Bescheid der Landenzentralbank von Niedersachsen,Hannover/ 
Gesch.Zch: S 53oC/55/l, vom 2.Juni 1955 erfolgt.

Hamburg, den V J Juni 195 5 Hannover , den

Oberhr anzdireknon Hamburg

ben tatftxac 
l.A.
&

(Dr.Horetkotte)
Regierungsrat (kegDir.a.B.)



- A 116 - V 4-1 -

Aktenvermerk

Vf^, + rot

- TU. *^4.v,„„ A -n n H t •

Verfg.

Bundes vermögens- und. Bauabteilung 
A 118 - BV 41 - Hamburg, den 23.Juli 1955

Annahmeanordn ung.

1_ «nlage

Die Amtskasse für Bundes vermögen wird angewiesen, den an­
liegend beigeEgten Darlc-hnsvertrag vom 29.6./4.7.1955
über DM 2.500.— anzunehmen.

Darlehnsnehmer; Dr.Arthur Arndt, 54,Methuen Bo3d,Edgware/Kddx./ 
-- ------------------------------------------- England

vertreten durch United Restitution Office,Hannover-Kleefeld, 
Kauibachstrasse 23

Sachlich richtig 
und festgbstellt:

U, Vb TO.A.

l.i.k.

Buchungsvermerk 
der Hinterlegungsstelle der Amtskasse 

für Bundesvarmögen
Der / M vorbezeichnete ßegenstand.-- 
wurde— heute eingeiisfert vtJ cebuoht

irn We/Jekonlohuch »

Sei}e:pliKJuVi
Hamburg, den ----------7'4^

Im Auftrag

Kassenluitef

2y*^Tem Antragsteller Dr.Arthur Arndt wird ein weiteres 
zinsloses Darlehn in Höhe von DM 2.5oo.— (i.b.Zweitausend - 
fünfhundert Deutsche Mark) gewährt.

3) Devisengenthmiguna: beantragen.



1955

Aktenvermerkdes Darleh

trägste -i^r

erechti ter

Umzugsgut im Entziehungswert

BK 2

Darlehn Voraussetzungen

Devisengenehmigung beantragen

lug.Rechp. aufiulunrn

verbleiben
Damit ist der Darlehnshöchstbetragvon DM 5

262/52 - 
2ooo -1­
DM 12 ooo 
DM 6 ooo
DM 5 o q o

von KM 12 ooo 
hiervon 5o$ s
Höchstbetrag

l - 0 1488 -
A - 65/54 - (Bl.5 drA.) bereits gewährtes 
Dariehn in Höhe von

zug? Erlass BdF vom 27.11.1954

Mit Erlass vom 2o.lq.1954 - BdF

OFD Hamburg 
A 118 - BV 41

United Restitution Office 
Hannover-Kleefeld, Kaulbachstr.25

Dr.Arthur Arnd t,
54, Methuen Road, Edgware/Mddx. England 
Dr.Arthur Arndt.

Rechtsgültiger Vergleich vor dem Landgericht Hamburg 
1 .Wirdergutmachungskammer’ vom 18.6.1952 - Az: 1 Wik 
(Bl.24 d.A.) *—' i/z

Der Antragsteller hat das 71.Lebensjahr vollendet, geb. 
am 30.6.85 (Bl.15 der Dnrl.A.) - ""

Die gemäss Bezugserlass erforderlichen Erklärungen sind 
abgegeben (Bl.14 der Darl.A.{ /

Der Antragsteller Dr.Arthur A r n d t 
zinsloses Darlehn m Hohe von DM 2.5oo. a» 
fünfhundert Deutsche Mark) gewährt.

Betr. Rückerstattungssache Dr.Arthur Arndt;
hier: weitere Darlehnsgewährung, Antrag vOm 9.3.1955 

- UK/Ä/19 - Dr.^l./ 
(Bl. 13 d erjiarl. A. )

ngsansprüche 
inn der Dar 
em Falk haf 
>arlehnsgeber

ooo.— erreicht



Oberfinanzdirektion Hamburg
,___ Z ä 118_- BV 55 /BV 43 )

Hamburg, den Februar 1957
Fe/Le.

Vfg

*) Aktenvermerk

Betr^ Rückerstattungsaache Dr. Arthur Arndt

S ml

r 
L 
t

> (d
I

r (0

hier; /EarleKensgewährung; Antrag vom 11.1.1957
(Bl. 27 d. Dari.Akte)

Bevollmächtigter; United Restitution Organization (URO) 
Hannover-Kleefeld, Kaulbachstr.23_

Antragste11er;

Berechtigtes ;

Dr. Arthur A r n.d t ,
54, Methuen Road, adgware, Mddx., 

England
vertreten durch; bJO.

wie vor

Bezug: Erlaß BdF vom 13.8.1956 - VB/4 - 0 1480 - 241/56 -

Earle 1 ru dlage;
Aechtswirksamei Vergleich vor dem Landgericht Hamburg, 
1. Wiedergutmacbungskammer, vom 18.6.1952 ■="Az. : 1 WiK 262/52 
( Bl. 24 d. Akle) — —
Umzugsgut, Entziehungswert RM 12.000,— = DM 12.000,—

Dar le hnshöchstbetrag
Darlehen bereits erhalt§n £
Erlass BdF v.20.10.54 (Bl.5 d.D.A.) DM 2.500,— 
Vig. OFD Hbg. vom 25.7 >55 (31.J.6 d.

Dari.Akte) __2_2.^00x—

verbleiben für ein weiteres Darlehen

DM lü.OCO,—

DM 5.000 I 
K

73 Jahre alt ( geb 
Die gemäss “

Do_r lehnsvorausse t Zungen;
lt. vorgelegter Geburtsurkunde ist der

Festgssteilt: Ai .

Gr. Jlb TO.A.
Antragsteller

. u \ ^cu. .u .w >, ->- > « Dari. Akte).
^ezugserlass~erforderlichen Erklärungen sind 

^gegeben worden ( Bl. 28 d. Burl.Akte).

30.6.83 31 13 d.

b.w





• 5

• 64a,

n f
t $1^'1

ne - ßv 55 -
Q I
'C/ Dari elins vertrag

Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den 

Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch 

den Oberfinanzpriisidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber .

<4rrn Dr. .xti t»r Ul'd ;■ t 1 t , 
54» Hothion S3£rotg» RMx» »^njluad«

».„iLU te1?cd -tcstltation { -w/,
Uunl'ovor-tlocfG . d , 25,

Darlehnsnehmer

«ird^t^n^tvsrtttrwrtTm^p^tt«^ im .juiabluus ui die iiurloto vurti ße von 
‘•ü*/1d»11»19!)4 und 29*6«/4»7*1955 lolcöndöff oelterar JJusici.iiov'U-trüC 
taaciJ.cDQeu : -—"

§ i

Auf Grund des^BWlftlflSev^s

de 
llu»g Vergleichs vor dein Lun richt lknbuä?£, 

1« ulGderßutnöahu^s^r’ner - 1 »1?; 262/52 ”

Siel" 10.6.1^2 Stehr stehen de 11 Darlehnsnehmer

ein rückerstatrungsrechtiichgr) Geldanspruch ^Mainpiflehe gegen das Deutsche Reich zu. Aus diesem 
ffWWtT Vergleich kann der Darlehnsgeber vorf einer gesetzlichen Regelung der riickerstattungsrechthchen 
Geldverbindlichkciten des Deutschen Reichs nicht in Anspruch genommen werden.

Ohne Anerkennung eines Rechtsanspruchs gewährt der Darlehnsgeber de ö Darlehns­
nehmer ' * 'tC- ■ 7™ unverzinsliches Darlehen in Höhe von

(in Worten:

5.V.Ü/,—
UM

ui'-oud Deut ..oha "u? )

§ 2

Das Darlehen --------- di'*d’ Verrechnung
’ait den nadi der künftigen gesetzlichen Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiren 
des Deutst len Rcielis jeweils fällig werdenden Beträgen des in § 1 genannten Anspruchs oder der 
Weiterer, de Dadehnsnehmer gegen das Deutsche Reich zustehenden riickerstattungsrechthchen 
Ccldansprüdic getilgt.



Sollte sich herausstellen, daß die in Absatz 1 genannten Rückerstattungsansprüdie nach „ 
gesetzlichen Regelung zur Tilgung des >• Darlehens nicht ausreichen, so kann der Darleh^

geber das restliche Darlehen mit einer Frist von 3 Monaten kündigen. In diesem Falk ha t J ।
Darlehnsnehmer
vom Tage der Darlehnszahlung an zu verzinsen.

den seine/'Uwe Ansprüche übersteigenden Betrag dem Darlehnsgeber mitt

Das Öen. "Darlehen ist ohne Kündigung zurückzuzahlen ■ die Gewährung dt; 
Dariehns auf unrichtigen Angaben de b Darlehnsnehmer 0 beruht.

§ 3

d Darlehnsnehmer
Zur Sicherung des >«r ’t— Darlehens in £54 3 Vo.

, den

L3.CK.Ü,— ir 1U
den/dWün § l genarnten rückcrstattungsrech:1 Geldanspruch 3tW»

ahsprucfie in Höhe des gewährten -"Darlehens an den Darlehnsg :r ab.

D Darlehnsnehmer verpflichtet sich, die in gegen das Deutsche Reidt zu-
stehenden rückerstattungsrechtlichen Geldansprüche, soweit sie nicht bereits nach Abs. 1 abgetreten sind 

nicht ohne ausdrückliche Genehmigung des Darleh nsgebers an Dritte abzutreten oder zu verpfänden.

§ 4

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus diesem Vertrage ist Hamburg.

§ 5

Sämtliche mit diesem Vertrag verbundenen Kosten tr -«'"d ■'- Darlehnsnehmer

§ 6

Die Auszahlung des Dariehns erfolgt affT!” DWTcTinsnehTircr 

de» unitad tiaa ( utO) Ik&o,
Klltfald» 62673/15 bei de» ^unbux^ex’ Arejltoarv* *

§ 7
Bla daviaMUGCl.tllata Gonet der worle hü. je -x« .•

dural* baecLcld dar der -dreien urJ >
woa 13a7«U06 — 766/7773/56 o. •- urJ »ora
Öaoct^^cL« j 7^6/6542/56/Bohr-«— ertailt

Hamburg, den 195 •

Oberfinanzdirektion Hamburg

Im Auftrag

4.) Wv. nach Eingang der unterschiriebenen - lehnsvertrage, 
spätestens 3G.3.57



Oft) Hamburg
. A 118 - BV 33 -

Vf ■

Postanschrift:
22« Hai

35
9

1J iji das
Entsohäuigungsamt Berlin

Potsd«merstrassa 186

Hamburg 13, gdalenenstr.64a 
( Büro V.iedfax-gutmac^ung )

22. Mai 1957

B$tgt: RückergtuttungssaChe Dr. ^thur «rndt, 
54, Methuen itoud, Edgware, Middx.,England 
geb» 30.6.83 
hier: Durlehnsgewahrung

®S.%S£1 Ohne - uig.Nr. 51642

Die Oberfin^nzdirektion Hamburg hat Perm
Dr. .vrthur jirndt auf seine rückerstattungsrechtlichen 
Geldunsprüche zinslose Darlehen in Höhe von insgesamt

JEL„ __
genährt

Rechts^lxksamer Vergleich vor dem Landgericht Homburg
1, WiadergutmuohungBkammer, vom 16.6.1952 - Az.: 1 V;iK 262/52 - 
Umzugsgut, Entziehungswert aM 12.000,— « DM 12.000,—

Darlehnshöehstbotrug = DM IQ.000,—
In Höhe der gewährten Darlehen hat der Darlehnsnehmer 

sein« atickers tattungsansprüche an die Lund isrepublik 
Deutschland abgetreten.

Er hat eich darüber hinaus verpflichtet, die ihm gegen 
das ^cutaohe htjioh zustehonden riiokcratattungsrechtlichen 
Geldansprüche nicht ohne ausdrückliche Zustimmung der Bundes­
republik Deutschland an Dritte abzutreten oder zu verpfänden.

Oberrt gierungsrat

wv. zur -.usti\..;ung«



^uiia vcx* «rag

Zwi sehen
der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch 
die Oberfinanzdirektion Hamburg,

Darlehnsgeberin, 
una

Herrn Dr. Arthur Arnd t t 
wohnhaft: 54 Methuen Rd., Edgware/Middx., 
vertreten durch United Restitution Office.

37

&md«5»ierrJ5gens- und Bauabteilung
_ ~ BV 33_______________

29.5« 7Hamburg, den 195

1 Anlage

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird angeig^es .^^957 
anliegend^gteeXügten Dariehnsvertrag vom ---- —
über DM;—-—^Dr. 54, Mathuenho^, Edgare,
Darlehnsnehmer: — ’ Kßds. »England,

vertr.durch: United Restitution Organization (ÜdO), Huanover-Klaefsld, 
Kaulbachs tx ass • 2’Sachlich richtig und 

festgestellt:
a.o. j.

Im A rag
(Frib 1?)

Ob er re gier tuns rat
Buchungsvermerk der Hinterlegungsstelle 
der Amtskasse für Bundesvermögen:
Der/^e vorbez ei ebnete Gegenstand wurde hey «e 
eingeliefert und gebucht im Wertekontobuch: flZ 
Seite: Nr.: AW»

2515
Hamburg, 4. Juni 1957

Kassenleiter

5) Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Hamburg

Hamburg, den 1 «November 1954 
Oberfinanzdirektion Hamburg 

Im Auftrag

(Dr .H or s t kot te) 
a«gierungsrat (Reg.Dir .a.D. )

Hannover, denlo. November 1954

(Dr.W.Blumberg) V
United Restitution Office

Hannover-Kleefeld 
Kaulbochslr. 23 • Telefon; 50256
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